
Gesellschaft der Freunde
und Förderer des 

St. Bonifatius Hospital e.V.
in Lingen

Gemeinsam helfen

Gesellschaft der Freunde und Förderer
des St. Bonifatius Hospital e.V. in Lingen

Wilhelmstraße 13 · 49808 lingen (Ems)
Telefon (0591) 910-1200 · Telefax (0591) 910-1291

E-Mail: info@bonifatius-lingen.de
Internet: www.st.bonifatius-lingen.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Emsland, BLZ 266 500 01

Konto 104 000 1818
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Kliniken und Abteilungen

Kliniken:

Medizinische Klinik

- Kardiologie, Angiologie und Schlafmedizin

- Gastroenterologie, Endokrinologie, 

Diabetologie

- Geriatrie und Rehabilitation

Chirurgische Klinik

- Allgemein- und Visceralchirurgie

- Unfall- und Wiederherstellungschirurgie

- Gefäßchirurgie

Frauenklinik und Geburtshilfe

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Klinik für Urologie und Kinderurologie

Abteilungen:
Anästhesie und Intensivmedizin, 
Schmerztherapie
Radiologie und Nuklearmedizin
Physikalische Medizin und 
Rehabilitationsmedizin
Interdisziplinäres Onkologisches 
Zentrum

Belegabteilungen:
HNO- mit Kopf- und Halschirurgie
Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie
Nephrologie, Nephrologisches Zentrum 
Emsland (NZE)

Helfen Sie mit und treten Sie oder Ihre Firma
der Gesellschaft der Freunde und Förderer des
St. Bonifatius Hospital e.V. in Lingen bei.

Nutzen Sie dafür bitte die anhängende Postkarte.
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„Gemeinsam helfen“

Der Verein „Gesellschaft der Freunde und

Förderer des St. Bonifatius Hospitals e. V. in

Lingen“ wurde 2002 gegründet. Ziele und

Aufgaben des neuen Vereins sind mit dem

Schlagwort „Gemeinsam helfen“ prägnant

umschrieben, wobei das Lingener St. Bonifatius

Hospital in all seinen Aufgaben gefördert und

unterstützt werden soll. 

Die wichtigsten Ziele unserer 
Arbeit sind:

die Öffentlichkeit umfassend über die Bereiche

„Gesundheit, Vorsorge und Rehabilitation“ 

qualifiziert zu informieren

die Fort- und Weiterbildung der Ärzte und des 

Pflegepersonals zu sichern

die Forschungsprojekte im St. Bonifatius 

Hospital anzustoßen und zu fördern

die ehrenamtliche Tätigkeit in unserem Hause 

auszubauen und gleichzeitig zu fördern

die aktive Unterstützung des St. Bonifatius 

Hospitals hinsichtlich einer bedarfsgerecht-

ten und wohnortnahen medizinischen und pfle-

gerischen Versorgung.

Das bedeutet konkret:

Vorbeugung und Information zu den

Volkskrankheiten wie Herzinfarkt,

Schlaganfall, Bluthochdruck, Diabetes,

Krebs, Thrombose und Alzheimer. 

Außerdem wollen wir in den Bereichen

„Mutter/Kind“ und „Fitness“ informie-

ren und vorsorgen.  

Ein weiteres wichtiges Beispiel für

unsere Arbeit ist die Förderung von

Doktorarbeiten, die in einem engen

Zusammenhang mit dem St. Bonifatius

Hospital stehen. Wir möchten, dass

sich die Fachärzte an unser

Krankenhaus langfristig binden. 

Im Übrigen sollen durch unser aktives

Handeln die nicht-medizinischen Bereiche wie die

Organisation und die Förderung des

Büchereidienstes, der Krankenhausbesuch- und

Begleitdienst, die Unterstützung der Hospizarbeit

und der Krankenhausseelsorge sowie die außer-

medizinische Betreuung von besonders bedürfti-

gen Menschen gewährleistet und gefördert wer-

den. 

Zur Bewältigung dieser auf das Gemeinwohl aus-

gerichteten Ziele brauchen wir Ihre Unterstützung.

Unser Förderverein „Gesellschaft der Freunde

und Förderer des St. Bonifatius Hospitals e. V. in

Lingen“ möchte mit seiner Arbeit die Solidarität

zwischen den Kranken und ihren Helfern festigen.

Deshalb ist es nötig, in Zeiten leerer staatlicher

Kassen und steigender Defizite bei den

Krankenkassen, dass von dritter Seite, von uns,

dem St. Bonifatius Hospital zusätzliche finanzielle

Mittel zukommen. Unsere Förderung beginnt,

wenn ergänzende Maßnahmen nicht oder nicht

ausreichend durch öffentliche Mittel oder sonstige

Einnahmen des Krankenhauses gesichert sind. 

„Gemeinsam helfen – 
gemeinsam gestalten“

Die Gesellschaft der Freunde und Förderer des
St. Bonifatius Hospitals gibt interessierten und
engagierten Menschen die Möglichkeit zur
Mitgestaltung. 

„Gemeinsam helfen – 
gemeinsam Gutes verrichten“

Werden Sie aktives und gestaltendes Mitglied und
helfen Sie dadurch den Menschen im Kranken-
haus unserer Region, in dem unsere Arbeitskol-
legen, unsere Nachbarn, Freunde, Verwandten
oder auch wir selbst vielleicht einmal medizinisch
versorgt werden müssen.

Das St. Bonifatius Hospital Lingen
heute

Das St. Bonifatius Hospital ist ein Allgemeinkran-
kenhaus der Schwerpunktversorgung und liegt
zentral im Grüngürtel des historischen Stadtkerns
Lingens. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der
Medizinischen Hochschule Hannover versorgt
das St. Bonifatius Hospital die Bevölkerung der
Stadt Lingen und Umgebung mit zukunftsweisen-
der, qualitativ hochwertiger Medizin und Pflege.
Mit 416 Planbetten, 50 Plätzen für geriatrische
Rehabilitation und ca. 1000 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern zählt die caritative Einrichtung in
freier Trägerschaft zu den größten
Krankenhäusern im südwestlichen
Niedersachsen.
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